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Ich darf jetzt loslassen, zumindest beruflich. 
Am 1. Juni endet mein Dienst in Leutkirch. Und 
doch gehört Loslassen zu den schwierigsten 
Übungen meines Lebens. Es ist eine Kunst. Ob 
die Kinder groß werden, die Großeltern ster-
ben oder, wie jetzt, ein beruflicher Neuanfang: 
Nichts ist fertig. Abschied heißt erkennen, dass 
ich auf dem Weg bin – mit dem Durcheinander 
der Gefühle. Wehmütig, neugierig, hoffnungs-
voll. Dazu sind Emotionen da; sie bewegen 
etwas. Manche Wege kennt nur das Herz, nicht 
der Verstand.

Die Suche nach dem (richtigen) Weg gehört 
für Christen immer dazu. Mit Menschen Gott 
suchen dürfen, ist ein Abenteuer. Diese Suche 
nach dem Lebendigen ist ein gemeinsamer Weg. 
Wo ich ihn mit anderen finden durfte, hat er 
mich überrascht. Er klopft an Türen, er kommt 
durch Worte und Gesten. Starke und berüh-
rende Rituale sind für mich der größte Halt in 
meiner Leutkircher Zeit geworden. Denn Rituale 
halten aus, sie sind Mutmacher. Der unbekann-
te Fremde, etwa in meiner Lieblingsgeschichte 
von Emmaus, bleibt lange der Unbekannte. Die 
Jünger erkennen ihn nur, weil sie sehr lange 

mitgehen, dranbleiben, aushalten. Sie mit ihm 
und er mit ihnen. „Bleib’ bei uns“, rufen sie 
nach dem Ritual des Brotbrechens. Dann ist er 
weg – und doch da.

Loslassen und festhalten. Das eine wie das an-
dere hat zu meinem Alltag in St. Martin gehört. 
Danke, wo ich mitgehen durfte. Manches wurde 
auf diesen Wegen wertvoll, durch die Mühe, 
die es gekostet hat. Und vieles war einfach ein 
Geschenk. Bei allem, was wir tun, können wir 
zwar den Rahmen setzen. Er hält aber nur, wo 
Vertrauen wächst. Zuhören gehört dazu. Alles 
Tun braucht die, die Mit-Tun. Danke dafür. 

Mein „Tschüss“ fällt mit Pfingsten zusammen. 
Mit dem Segen für unsere neu-gefirmten Ju-
gendlichen lasse ich los von neun gefüllten Jah-
ren als Pastoralreferent in Leutkirch. Segne sie, 
Gott. Bewahre ihnen ein suchendes Herz. Lass 
sie entdecken, was Du in sie hineingelegt hast!

Dann ist er weg – und doch da!
Pfingsten:

50 Tage nach Ostern.

Firmung: 

50 Jugendliche aus 

Leutkirch.

Pfarrer Erzberger hat sie 

dieses Jahr am 14. Mai 

gefirmt. „Sei besiegelt 

mit der Gabe Gottes, dem 

Heiligen Geist.“ So lautet 

der Zuspruch.

Die neue Bank am Chillix, 

das diesjährige Firm-

projekt, lädt zum Sitzen 

ein. Mit rotem Faden und 

Werten, die Halt geben.

Fotos: Benjamin Sigg

Ihr 
Benjamin Sigg



Michael Maier
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Benjamin Sigg geht – Michael Maier kommt

Kirche für 
MarTeens 

Osterkerzenteam erfolgreich

Dank für den 
Schmuck der Marienkapelle

Bitte um Blumenspenden für 
Fronleichnams-Blumenteppich

Pfarrbüro:
Ulrike Harzenetter, Gabi Hellmann, 
Diana Segmehl
Marienplatz 5, 88299 Leutkirch
Telefon: 07561 - 848 95 70 
Fax: 07561 - 848 95 79
Mail: stmartinus.leutkirch@drs.de
Pfarrer Karl Erzberger
Telefon: 07561 - 848 95 70
Mail: karl.erzberger@drs.de
Pater Jordin Sunny
jordink@gmail.com
Telefon über Pfarrbüro 

Pastoralreferent Benjamin Sigg
Telefon: 07561 - 848 95 76
Mail: benjamin.sigg@drs.de
Jugendreferent Dennis Hemer
Telefon:  07561 - 9874420
Mail: dennis.hemer@drs.de
Regionalkantor Franz Günthner
Telefon: 07561 - 91 38 50
Mail: franz.guenthner@drs.de
Mesner Thomas Maier
Tel.: 07561 - 91 51 831 (Sakristei) 

Kirchenpfleger Achim Reißner 
Büro: Marienplatz 17
Telefon: 07561 - 98 77 32
Mail: achim.reissner@kpfl.drs.de
Ökumenische Hospizgruppe 
Ulrike Butscher
Mobil: 0176 22 74 94 16
Mail: hospizgruppe@leutekirche.de
Angebots-/Ehrenamtsentwicklung 
Claudia Wahl (KiFaZ)
Tel: 07561 - 91 58 632
Mail: cwahl@drs.de 

Am 9. Juli wird sich Pastoralreferent Benjamin Sigg beim 
Summertime-Gottesdienst um 10:15 Uhr von der Martins-
gemeinde offiziell verabschieden. Rund um die Kirche ist im 
Anschluss Möglichkeit zur Begegnung. Siggs Abschied ist zu-
gleich ein Wechsel auf eine neue Stelle, die weiter mit Leut-
kirch und dem Allgäu verbunden sein wird. Sie ist beim Deka-
nat Allgäu-Oberschwaben angesiedelt. Dort ist Sigg über die 
Geschäftsstelle in Wangen erreichbar. Die Aufgabe der neuen 
Profilstelle „Netzwerk Spiritualität-Pilgern-Tourismus“ ist 
breit gefächert. Bestehende Angebote wie „Kirche im Allgäu“ 
sollen hier weiterentwickelt werden. Besonders aber geht 
es um „Kirche bei Gelegenheit“ und um Orte für Kirche und 
Glaube, die Menschen im Alltag und im Urlaub aufsuchen.

Neben der großen St. Martinskirche 
fällt die Marienkapelle am Pfarrhaus 
kaum auf. Die offene Türe ist ihr Erken-
nungszeichen. Für den Blumenschmuck 
sorgten 20 Jahre lang mit großem En-
gagement Brigitte Bergerhofer mit ihrer 
Schwester Helene Fetsch. Vergelt’s Gott!

Wir feiern in diesem Jahr Fronleichnam am Donnerstag, 8. 
Juni, mit einem feierlichen Gottesdienst in St. Martin. Be-
ginn ist um 9:30 Uhr. Im Anschluss ist die Prozession durch 
die Stadt geplant und ein Fest an der Martinskirche. Für den  
Blumenteppich bitten wir um Blumenspenden. Sie können am 
Mittwoch vor Fronleichnam bis 14 Uhr in die Kirche gebracht 
werden.

Ab September wird Michael Maier neu-
er Pastoralreferent in St. Martin. Maier 
wurde 1992 in Leutkirch geboren und 
wuchs in Muthmannshofen auf. Mit sei-
ner Frau und seinem dreijährigen Sohn 
lebt er in Altusried. Nach seinem Theo-
logiestudium in Tübingen und Jerusalem 
absolvierte er in Wangen die dreijährige 
Ausbildung zum Pastoral referenten. Die 
vergangenen drei Jahre wirkte er in der 
Seelsorgeeinheit Bad Wurzach. In seiner 
Freizeit spielt er leidenschaftlich gerne 
Tenorhorn und Euphonium. 

Der Osterkerzenverkauf in Leutkirch und Umgebung hat in 
diesem Jahr einen Reinerlös von 8300 Euro erbracht. „In und 
um Leutkirch, in Isny und Wangen konnten wir insgesamt 
1760 Kerzen verkaufen“, berichtet Elisabeth Rottmann vom 
Aktionsteam erfreut. „Wir sind dankbar, dass wir mit dem 
Reinerlös Kindern und Jugendlichen auf Sansibar und in 
Tansania Bildung und Ausbildung ermöglichen können.“

Ein Team von 30 Frauen verzierte die Kerzen, und um den Ver-
kauf sorgten noch viele Helferinnen und Helfer für die Ver-
packung und den Verkauf in verschiedenen Gemeinden und 
Kirchen. Ein Dank geht auch an die Wachszieherei Zenger-
le, die schon seit Jahren einen großzügigen Rabatt auf ihre 
hochwertigen Kerzen gewährt. Ein herzliches Vergelt`s Gott 
geht an alle Helferinnen und Helfer, an alle, die die Aktion 
großzügig unterstützt haben und an alle Spender!

Du hattest schon Erstkommun-
ion, bist aber noch nicht gefirmt?

Du bist zu groß für die Kinder-
kirche, der Sonntagsgottesdienst 
dauert dir aber auch irgendwie 
zu lange?

Du hast Lust auf Lieder, Gemein-
schaft, Gott?

Dann haben wir genau das Rich-
tige für dich: die MarTeens-Kir-
che. Für 9- bis 14-Jährige, alle 
zwei Monate, Sonntagnachmit-
tag im neuen Kirchenraum in der 
St. Martinskirche.

Das erste Mal findet die Mar-
Teens-Kirche am 25. Juni von 
17.00 bis circa 17.45 Uhr statt.
Wir freuen uns auf dich!

• 

• 

• 

• 

• 



100 Jahre Bischof Moser

Orgelmatineen zur Marktzeit Spenden für Martinskirche

Wir beten für:

Leute/Kirche

unsere neu Getauften:
Lotta Bussler   getauft am 22.04.2023
Aurelio Francesco Riolo  getauft am 22.04.2023
Rosalia Riolo   getauft am 22.04.2023
Lina Marlene Katheininger getauft am 22.04.2023
Emil Wagegg   getauft am 23.04.2023
Lena Wagegg   getauft am 23.04.2023
Paige Adison Ferderer  getauft am 29.04.2023
Dean Prison   getauft am 30.04.2023
Charlotte Frieda Hirscher getauft am 30.04.2023
Leah Emilia Gleinser  getauft am 14.05.2023
Matthew Jameson Perez getauft am 21.05.2023

unsere Verstorbenen
Anna Bretschneider  verstorben am 24.03.2023
Anna Hofer   verstorben am 26.03.2023
Genovefa Roth  verstorben am 28.03.2023
Irma Kugel   verstorben am 29.03.2023
Raymund Zettler  verstorben am 29.03.2023 
Gertrud Gaile   verstorben am 04.04.2023
Alfred Mangler  verstorben am 05.04.2023
Bruno Vogel   verstorben am 06.04.2023
Wilhelm Bareth  verstorben am 14.04.2023
Luigi Carabelli   verstorben am 17.04.2023
Melitta Schmid  verstorben am 19.04.2023
Hildegard Müller  verstorben am 21.04.2023
David Reutlinger  verstorben am 28.04.2023
Hildegard Görtz  verstorben am 03.05.2023
Elisabeth Koschmieder verstorben am 04.05.2023
Brigitte Gretz   verstorben am 08.05.2023

Gedächtnis für unsere Verstorbenen
31.05.: Toni und Richard Marquart, Rita und Hugo Löchle, Werner Ziegler mit Angehörigen
01.06.: Valentin, Anna und Otto Kegreiß
03.06.: Karl Lanz, Josef-Christian Riedle
07.06.: Valentin Kegreiß, Verst. Familie Striebel und Golder, Erwin Schuck, Hubert Mößle m. Ang.
10.06.: Karl Riedle, Elfriede Schnieber, Hedwig und Karl-Heinz Reisinger, Marianne u. Elmar Scheerer 
mit Eltern, Veronika und Otto Röcker, Gerd Fleisch, Ambros u. Maria Hones, Bertha Kieble
12.06.: Genovefa und Ambros Roth
13.06.: Karl Lanz
14.06.: Sabrina Rohde
15.06.: Elisabeth und Josef Schäffeler, Josef Hartl jun. und sen. 
17.06.: Josef und Josel Berkmann
21.06.: Viktor Weber, Agnes Schöpf und Agnes Lang
22.06.2: Luzia und Hubert Waizenegger
24.06.: Elfriede und Michael Schnieber, Genovefa und Ambros Roth, Aloisia und Peter Krug m. Ang.
29.06.: Peter Pietsch, Karl Lanz, Ambros und Maria Hones
01.07.: Theresia und Anton Lau mit Angehörigen, Oskar, Elisabeth und Ulrich Blum, Franz Hummel, 
Georg Kibele, Philpp Gareis, Thomas und Marianne Kogler mit Angehörigen
05.07.: Valentin Kegreiß, Verstorbene Fam. Striebel und Golder, Hubert Mößle mit Angehörigen, Josef 
Hartl jun. und sen.
06.07.: Maria Matschinnek
08.07.: Stefan u. Maria Maucher, Berta Marquart, Josef u. Arnulf Bodenmüller, Chiara Maria Merken
12.06.: Erwin Schuck
15.07.: Aloisia und Peter Krug mit Angehörigen
19.07.: Wolfgang und Eugen Stützle
20.07.: Karl Lanz, Elisabeth und Josef Schäffeler
22.07.: Rita Göttl, Johann Rusnak mit Angehörigen, Gerda Schmid und Georg Notz
29.07.: Josef und Josel Berkmann

Am 10. Juni wäre Georg Moser 100 
Jahre geworden. Pfarrer Karl Erzberger 
schreibt über den früheren Rottenbur-
ger Diözesan bischof und großen Sohn 
Leutkirchs: „Wir erinnern uns an ihn 
dankbar zurück, auch wie er die Weiter-
gabe des Glaubens für unsere Zeit schon 
damals als großes Herzens anliegen 
in sich getragen und an die Diözese 
weiter gegeben hat. In einem Zitat sagt 
er einmal: Wir sind unterwegs zu Gott. 
Allein schon dieser Umstand verleiht je-
dem Tag und jeder Stunde ihren Sinn.“

Die Gemeinde lädt anlässlich des Ge-
denktags zum Fest gottesdienst in  

Am Samstag, 3. Juni, 11.15 Uhr, findet 
wieder eine Orgelmatinee zur Marktzeit 
statt unter dem Motto „Mozart in Nor-
wegen“ mit dem dänischen Organisten 
Ørjan Horn Johansen aus Kopenhagen. 
Neben Mozarts großer Fantasie f-Moll 
stehen auch Werke von Ludvig Mathias 
Lindeman und Arid Sandvold auf dem 
Programm. 

Am 1. Juli wird die Matinee vom italie-
nischen Organisten Mario Ciferri aus 
Porto San Giorgio gestaltet, mit Werken 
von J.S.Bach, Franz Liszt und Max Reger. 

Am 5. August kommt Domkantor Ans-
gar Schlei aus Wesel zur Matinee. Er hat 
unter dem Titel „Bach und seine Nach-
folger“ Werke von J.S. Bach, Max Reger 
und Charles Villers Stanford vorbereitet. 

Die letzte Matinee vom Förderver-
ein Kirchenmusik im diesem Jahr, eine 
Orgel matinee PLUS, wird am Sams-
tag, 9. September um 11.15 unter dem 
Motto „Organ meets Euphonium“ von 
Bernd Geser am Euphonium und Franz 
Günthner an der Orgel gestaltet. Der 
Leutkircher Bernd Geser ist gefragter 
Solist im In- und Ausland, und die bei-
den Musiker werden neben Werken von 
J.S.Bach, Max Reger, Alessandro Besozzi 
auch zeitgenössische Werke von Gordon 
Young und John Stevens spielen.

Alle Matineen werden per Beamer in 
den Kirchenraum übertragen. Eintritt 
jeweils 8 Euro.

Die Außensanierung der St. Martins-
kirche ist mittlerweile abgeschlossen. 
Einen Teil der Kosten muss die Kirchen-
gemeinde über Spenden aufbringen 
(Spendenziel: 126.500 Euro). Aktuel-
ler Spendenstand 24.410,26 Euro. Die 
Kirchengemeinde freut sich über Ihre 
Spende unter IBAN DE 56 6505 0110 
0017 4002 91. Vielen Dank!  

St. Martin am 18. Juni um 10:00 Uhr mit 
Bischof Dr. Gebhard Fürst. Im Anschluss 
daran ist ein Stehempfang rund um die 
Kirche mit Übergabe der Gedenktafel an 
die „Leutkircher Bischöfe“ vom Heimat-
verein.

Am Vorabend, 17. Juni, ist Rolf See-
ger von der Bischof-Moser-Stiftung 
in Leutkirch zu Gast. Im Anschluss an 
den Vorabend-Gottesdienst erzählt er 
im neuen Kirchenraum vom Leben ei-
nes humorvollen Bischofs: „Gesegnet 
mit Heiterkeit und gesundem Humor – 
Episoden und Erinnerungen an Bischof 
Georg Moser.“



Der Kirche ein Gesicht geben

Bärbel und 
Christoph Dorsch 

Foto: privat

Eine junge Ge-
meinschaft, ver-
sammelt um den 
Tisch des Herren: 
44 Kinder haben 
am Sonntag, 
7. Mai, zum ers-
ten Mal die hei-
lige Kommunion 
empfangen. „Du 
bist ein Puzzle teil 
in Gottes Welt“ 
lautete das Leit-
wort – ein an-
schauliches Bild 
für die Tatsache, 
dass es auf jeden 
ankommt!  
Foto: Dennis Hemer

Was glaubt ihr, Bärbel und Christoph Dorsch?

1. An was glauben Sie?
Dass Gott für uns und alle da ist, 
auch nach unserem Tod.
  
2. Was bringt es, Christ zu sein?
Praktisch gelebtes Christentum trägt 
zu einem besseren Miteinander bei.

3. Ihr Traum von Kirche?
Kirche soll ein flexibler Fels in der 
Brandung sein, der sich dennoch not-
wendigen Veränderungen nicht wider-
setzt. Sie soll ein Ort der Gemeinschaft 
sein, an dem man durch schöne Musik 
und gute Gedanken Motivation für 
das Leben und Anregungen für den 
Alltag und das Miteinander bekommt. 

4. Ihr Traum vom Leben?
Dazu beitragen, dass es nicht nur uns 
selbst, sondern auch den Menschen 
um uns herum gut geht.

5. Was macht Ihnen Mut?
Dass, wenn man sich für etwas ein-
setzt, sich dadurch etwas bewegen 
lässt, auch wenn es vielleicht nur klei-
ne Schritte sind.

6. Was schätzen Sie bei Ihren 
Freunden am meisten?
Dass man sich auf sie verlassen und 
in ihrer Gemeinschaft glücklich sein 
kann.

7. Ihr Lieblingslied oder -buch?
Bärbel: „Down Under“, ein Reggae  
von Men at work.
Christoph: Das Fotobuch „Eisland – 
Adelie – Eismeer“ von Ballesta und 
Munier.

8. Was würden Sie als Erstes 
abschaffen?
Das Zölibat.

9. Was würden Sie gerne 
neu einführen?
Die Gleichberechtigung der Frauen in 
allen Positionen, weniger Personal in 
Rottenburg oder anderen administra-
tiven Aufgaben verschwenden, gute 
Leute in die Gemeinden. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die auch an 
den Wochenenden für die Kirche da 
sind, dürfen nicht schlechter bezahlt 

und behandelt werden, als jene die 
nur von Montag bis Freitag arbeiten 
müssen.

10. Eine Person, die Sie begeistert:
Pater Alfred Tönnis, OMI. Er lebt und 
repräsentiert die Kirche, wie man sie 
sich wünscht und vorstellt; zu erleben 
beim Talk im Bock am 3. Juli.

11. Drei Wörter, die Ihnen 
wichtig sind:
Freude – Zuverlässigkeit - Helfen.

12. Was lässt Ihr Herz 
höher schlagen?
Draussen in der Natur zu sein und im-
mer wieder Neues zu entdecken.
Wenn ein Lächeln zurückkommt.

Sie sind 2 x 54 Jahre alt, seit 26 Jahren verheiratet und ebenso lange in Leutkirch als Zahn-
ärzte tätig: Bärbel und Christoph Dorsch. Die Eltern einer Tochter lieben die Natur und reisen 
gern, vornehmlich in den Norden. Immer dabei: die Foto kamera. Was dabei herauskommt, 
kann man dann im Leutkircher Kino bei VHS-Vorträgen bewundern. In der Gemeinde enga-
giert sich Bärbel Dorsch seit 14 Jahren in der Kinderkirche. Und Christoph Dorschs Foto-
Leiden schaft kommt regelmäßig der LEUTEKIRCHE zugute: mit Aufnahmen von Highlights im 
Gemeindeleben – und von den Martins-Störchen.



Was uns bewegt

Visionen für die Martinskirche

Gemeindehaus: Abriss und Baubeginn
Das aktuelle große Bauprojekt der Kirchengemeinde, 
der Neubau des Gemeindehauses, hat seine nächste 
Hürde genommen. Die Baugenehmigung ist erteilt und 
die Ausschreibungen sind veröffentlicht. Ende Juni ist 
die Auftragsvergabe geplant. Sofern das Bauvorhaben 
dann im vorgegebenen Kostenrahmen bleibt, kann im 
Juli Ausräumen und Abriss beginnen.

Wer sich eine Erinnerung aus dem alten Gemeindehaus 
sichern möchte, kann sich bis 15. Juni bei Kirchenpfle-
ger Achim Reißner melden (Stühle, Inventar ...). Beim 
Bischofsbesuch am 18. Juni ist der Saal des Gemeinde-
hauses letztmals für die Öffentlichkeit zugänglich.

Die regelmäßigen Gäste unseres Hauses haben größten-
teils Zwischenlösungen gefunden: Gremien und Grup-
pen, Kantorei und Chöre sind untergekommen. Für 

Viele Stimmen im Raum: 40 Gäste kamen am 17. 
Mai zur Eröffnung der Ausstellung „Kirche – Raum  – 
Gegen wart“ in die Martinskirche. Dort werden Visionen 
des Künstlerehepaars von Tom und Ursula Kristen von 
der Deutschen Gesellschaft für Christliche Kunst prä-
sentiert. Im Zentrum: die Vorstellungen zur Martins-

den Mittagstisch Möhrchen und Co ist am 21. Juni 
ein Brunch im Alten Kloster vorgesehen und am 12. 
Juli ein Sommerfestle beim Hasenheim; an einer lang-
fristigen Lösung wird noch getüftelt. Die Räume des 
Familienzentrums im Vincentiushaus können weiter 
genutzt werden. Der Kindergarten bleibt im Bestands-
gebäude; der Gartenbereich wird vors Haus verlegt und 
der Baustellenalltag wird Teil des Kindergartenalltags 
werden. Für die Sicherheit der Schulkinder ist der se-
parate Schulweg entlang der Stadtmauer vorgesehen; 
der Kindergarten wird entlang des Vincentiushauses 
erreichbar sein. Die Hausmeisterwerkstatt kommt im 
Chillix-Keller unter.

Die Bauphase beginnt voraussichtlich im Herbst; dann 
werden auch die Anwohner und Anlieger über den 
konkreten Verlauf informiert.

Das Gemeindehaus. Am 
18. Juni ist es zum letz-
ten Mal Treffpunkt für 
Veranstaltungen, bevor es 
dann neu errichtet wird.  
  Foto: C. Dorsch 

Blickfang Martins kirchen-
Innenraum: So stellen 
sich Tom und Ursula 
Kristen die Kirche der 
Zukunft vor. 
Foto: Christoph Dorsch

kirche. Ein Buch im neuen Kirchenraum lädt jetzt dazu 
ein, eigene Eindrücke aufzuschreiben. Christof Janz, 
Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates, be-
tonte bei der Eröffnung, die Ausstellung soll Anstoß 
sein, um über die Zukunft der Kirche nachzudenken. 
Noch sei nichts entschieden. 



Kirche an vielen Orten

Filialgemeinden
Mailand – St. Stephanus
Pfingstsonntag, 28.05.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Pfingstmontag, 29.05.: 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 04.06.:  09:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 11.06.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 25.06.:  09:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 02.07.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 09.07.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 16.07.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 23.07.:  09:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 30.07.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 06.08.:  09:00 Uhr Messfeier

Adrazhofen - St. Fridolin
Pfingstmontag, 29.05.: 09:00 Uhr Messfeier
Freitag, 23.06.:  19:30 Uhr Messfeier
Sonntag, 02.07.:  09:00 Uhr Messfeier
Freitag, 14.07.:  19:30 Uhr Messfeier

Tautenhofen – St. Silvester
Pfingstsonntag, 28.05.: 9:00 Uhr Messfeier
Pfingstmontag, 29.05.: 19:30 Uhr Maiandacht am
     Bildstöckle
Sonntag, 04.06.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 11.06.:  09:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 25.06.:  09:00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 02.07.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 09.07.:  09:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 16.07.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 23.07.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 30.07.:  09:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 06.08.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

St. Antonius, Wielazhofen:
Freitag, 09.06.:  19:30 Uhr Messfeier
Freitag, 07.07.:  19:30 Uhr Messfeier

Kapelle im Carl-Joseph-Seniorenzentrum
Jeden Dienstag  09:30 Uhr Messfeier 
Pfingstsonntag, 28.05.: 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 11.06.:  10:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 25.06.:  10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 30.06.:  10:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 09.07.:  10:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 23.07.:  10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Gottesdienstpläne im Internet:
www.leutekirche.drs.de
www.se-alpenblick.drs.de
www.gottesberg.org
www.se-stgallus-allgaeu.drs.de
www.kirche-allgaeu.de
www.regina-pacis.de

Pfarrkirche St. Martin
Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag   10:15 Uhr: Hl. Messe
     (18. Juni: 10:00 Uhr)
Montag     09:00 Uhr
Dienstag     09:30 Uhr in der Kapelle Carl-Joseph; 
     (25. Juli.: 9:00 Uhr St. Martin)
Mittwoch  09:00 Uhr 
Donnerstag 19:00 Uhr (nicht am 8. Juni)
Samstag   18:30 Uhr Vorabendmesse 

Besondere Gottesdienste:
Pfingsten, 28. Mai: 19:00 Uhr Abendlob mit Liedern aus Taizé
Pfingstmontag: Messfeier um 10.15 Uhr
Hochfest Fronleichnam: Donnerstag, 08. Juni, 9.30 Uhr Messfeier in 
St. Martin, anschließend Prozession; 19:00 Uhr Feierliche Andacht
Festgottesdienst: Sonntag, 18. Juni, 10:00 Uhr anlässlich des 100. 
Geburtstags von Bischof Moser; mit Bischof Gebhard Fürst
Sonntag, 25. Juni: 10:00 Uhr Wortgottesfeier in Tannhöfe im Freien 
anlässlich des Sommerfests der Musikkapelle Wuchzenhofen
Tag der ewigen Anbetung: Dienstag, 25. Juli, 9:00 Uhr Messfeier, 
anschließend Betstunden; Schlusssegen um 16:00 Uhr
Morgenlob: 04. Juni, 02. Juli und 06. August um 8:45 Uhr 
im neuen Kirchenraum 

Für Kinder, Jugendliche und Familien
Summertime-Gottesdienst: Sonntag, 09. Juli, 10:15 Uhr, mit Chören, 
Mini tag und Verabschiedung von Pastoralreferent Benjamin Sigg
Kinderkirche: Sonntag, 25. Juni, 10:15 Uhr, im Gemeindehaus
MarTeens: Sonntag, 25. Juni, 17:00 Uhr neuer Kirchenraum – Gottes-
dienst für 9- bis14-Jährige 

Einladung zur Beichte
Am Samstag, 27. Mai, von 16:00 Uhr - 17:00 Uhr sowie am Donnerstag, 
1. Juni, von 18:15 - 18:45 Uhr vor der Abendmesse ist in der Pfarrkirche 
Gelegenheit zur Beichte oder zum Beichtgespräch.

Regelmäßiger Rosenkranz:
Sonntag bis Freitag um 18:15 Uhr; Samstag 17:45 Uhr
Rosenkranz entfällt am 4. August

Regina Pacis
Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntag 11:30 Uhr (Livestream auf YouTube)
Mittwoch 19:00 Uhr
Donnerstag 07:45 Uhr
Freitag 19:00 Uhr (Livestream auf EWTN und YouTube, 
außer am 1. Freitag im Monat)
Samstag 09:00 Uhr

Open-Air-Festgottesdienst: Samstag, 1. Juli, 10:30 Uhr
mit Weihbischof Matthäus Karrer anlässlich des 20-jährigen Jubiläums 
vom „Ort Heilender Begegnung“. 
Im Anschluss daran „Tag der Begegnung“ mit gemeinsamem Essen und 
einer bunten Programmvielfalt.


